
Keine Frage, Gratissoftware ist eine feine
Sache. Dass aber gratis noch lange nicht
kostenlos sein muss, dafür sorgen Abzo-
cker-Firmen, die die eigentlichen Free-
ware-Programme für teures Geld verkau-
fen wollen. Der Trick ist meist der glei-
che. Auf der Suche nach OpenOffice,
Adobe-Reader oder Avira-Schutzsoft-
ware gerät man über Google gerne an Por-
tale wie www.download-service.de. Auf
der Hauptseite ist der Hinweis, dass mit
dem Herunterladen ein Zweijahres-Abon-
nement für acht Euro pro Monat zu-
stande kommt, noch deutlich zu sehen.
Diesen bekommt man aber später so deut-
lich nicht mehr zu Gesicht, weil man von
Google aus direkt auf die Unterseiten der
Download-Programme weitergeleitet
wird. Dort findet sich der Kostenhinweis
nunmehr nur noch im Bonsaiformat wie-
der. Wer nun etwa im naiven Glauben auf
Updates und Aktualisierungen seinen
richtigen Namen eingibt, erlebt wenige
Wochen später eine Überraschung, wenn
eine Zahlungsaufforderung des Websei-
ten-Betreibers Content4u elektronisch
ins Haus flattert. Zur Vermeidung von
Mahnkosten wird die Begleichung der
ersten Jahresrate von 96 Euro innerhalb
von zehn Tagen gefordert.

Der Anbieter ist nur einer von vielen.
Die Verbraucherzentrale Hamburg hat in
einer Liste über 250 Webadressen gesam-
melt, auf denen mit Downloads, Hausauf-
gabenhilfen, Frei-SMS, Astrologie, Bas-
teln, Navigation bis hin zu Gehaltsrech-
nern, Grußkarten und Gedichten alle
Themen missbraucht werden, um arg-
lose Internetnutzer in teure Abofallen zu
locken. Ein Auszug findet sich im Kasten
auf dieser Seite. Die ausführliche Liste
enthält zusätzlich konkrete Hinweise, an
welche Bank oder Sparkasse Beschwerde-
schreiben zu richten sind oder welche An-
wälte Musterverfahren vorbereiten. Um
zu prüfen, ob eine Adresse zur Abzock-
liste gehört, wird am besten die Suchfunk-
tion mit der Tastenkombination Strg+F ge-
drückt und danach die Adresse der Seite
ohne führendes www und ebenfalls ohne
die Domainendung (.de, .com, .net) ein-
gegeben.

Content4u gehört zum sogenannten
Frankfurter Kreisel, einem Firmenkonglo-
merat in der Hand von Michael Burat. In
den vergangenen Jahren ist es Burat im-
mer wieder gelungen, mit verschiedenen
Internetdiensten unter anderem zur Be-
rufswahl oder zu Haustieren ahnungslose
Surfer zu verhängnisvollen Mausklicks
zu verführen. Inzwischen ist die Justiz ak-
tiv geworden. Das Oberlandesgericht
Frankfurt am Main hat eine Anklage we-
gen Betrugs zugelassen, weil in einem

vom Burat betriebenen Routenpla-
ner-Portal der Hinweis auf die 59,95
Euro Kosten bewusst so gestaltet gewe-
sen sein soll, dass Nutzer ihn übersehen.
In Hamburg hat die Staatsanwaltschaft
beim Oberlandesgericht Haftbefehle ge-
gen ähnliche digitale Gelddrucker samt
kontoführenden Strohmännern wegen

des Verdachts auf bandenmäßigen Be-
trug erlassen. Die der Abzockermafia im-
mer wieder mit kreativen Drohschreiben
aushelfende Inkassoanwältin Katja Gün-
ther aus München wurde bereits wegen
Beihilfe zum Betrug verurteilt. Gerade
dieses Urteil wird unter Juristen und Ver-
braucherschützern als richtungweisend

angesehen. Dennoch ist es nach Meinung
von Rechtsanwalt Marc Oliver Giel aus
Dieburg für eine allgemeine Entwarnung
noch zu früh. Auf entsprechend verbrau-
cherfreundlich eingestellte Zivilrichter
würde der auf Internetrecht speziali-
sierte Anwalt nicht automatisch hoffen,
hat doch das Amtsgericht Aschaffenburg

mit der Begründung „Nur wer blind ist
(...) kann diesen Kostenhinweis nicht
wahrnehmen“, noch am 21.Juli 2010 für
einen Abo-Fallensteller entschieden. So
rät Giel, den bisherigen Schriftverkehr
sorgfältig zu prüfen. Im Online-Handel
sind Anbieter in der Pflicht, auf das gene-
relle Widerrufsrecht hinzuweisen, per
E-Mail oder auf Papier. Erst dann wird
die Bestellung überhaupt wirksam. In
den AGBs versteckte Widerrufshinweise
sind vor Gericht durchaus strittig. „Wenn
man nun innerhalb von 14 Tagen nach
Erhalt der Widerrufsbelehrung und der
Informationspflichten den Widerruf sei-
ner Bestellung erklärt, ist man vor Ge-
richt ganz gut gerüstet. Auch sollte man
von der Anmeldeseite noch einen Screen-
shot machen“, so Giel.

In jedem Falle sollte man auch die bei
der Zahlungsaufforderung angegebene
Bank darüber informieren, welchen „Part-
ner“ sie sich eingehandelt hat. Solche Un-
ternehmen suchen sich besonders häufig
Sparkassen und Volksbanken aus. So ist
etwa in der Zahlungsaufforderung von
Content4u als Bankverbindung die Spar-
kasse im mecklenburgischen Demmin an-
gegeben. Ruft man dort an, erhält man
vom kontoführenden Institut den Rat, am
besten gleich zur Polizei zu gehen.

Die Verbraucherzentrale Hamburg hat
ebenfalls viele wichtige Tipps zusammen-
gefasst. Am wichtigsten: „Zahlen Sie
nicht! Bleiben Sie stur! Lassen Sie sich
nicht von Inkasso- oder Anwaltsbriefen
unter Druck setzen!“, raten die Verbrau-
cherschützer. Zuvor sollte man allerdings
Widerruf gegen die Forderung eingelegt
haben. „Teilen Sie der Firma einmal mit,
dass kein Vertrag besteht und erklären
vorsorglich den Widerruf“, so der Rat.
Dazu wird ein entsprechender Brief ver-
fasst, der dem Anbieter als Einschreiben
mit Rückschein oder als Einwurf-Ein-
schreiben zugestellt wird. Die Hambur-
ger Verbraucherzentrale stellt dazu auf ih-
rer Webseite einen juristisch wasserdich-
ten Musterbrief zur Verfügung. Fehlt auf
der Betreiberseite eine postalische
Adresse, wird der Widerruf per Mail
oder Fax verschickt. Wichtig ist dann, die
Sendebestätigung auszudrucken und auf-
zubewahren. Ruhe wird man danach
zwar nicht sofort haben, da nun zumeist
Mahnungen und Drohungen von In-
kasso-Unternehmen folgen. Tatsächlich
tätig werden muss der gebeutelte Inter-
net-Nutzer aber erst wieder, wenn ein ge-
richtliches Mahnschreiben ins Haus flat-
tert – was allerdings bei den Abzock-Fir-
men so gut wie nie passiert.

Tipps, Liste und Musterbrief unter
Suchwort „Abofallen“ bei der Ver-
braucherzentrale Hamburg:
www.vzhh.de

1000gratisproben.com
99downloads.de
anti-abofalle.com
basteln-heute.com
benzin-billiger.net
berufe-beratung.de
berufswahl-online-24.com
condome.tv
cybersimsen.com
dein-geistiges-alter.de
deute-deine-zukunft.com
deutsch.de
die-freesms-seite.com
download-service.de
emule.de
erfahrungsberichte-von-internet
nutzern.com
fabrikverkauf.de
fahrschulquiz.com
filmtester.net
firstload.de

fix-downloaden.com
games-heute.com
geburtstags-ideen.de
gehaltsberater.de
gehalts-rechner-de
geldverdienen-heute.com
genealogie.de
hausarbeiten-easy.com
hausaufgaben.de
hausaufgaben-archiv-24.com
hausaufgaben-heute.com
hausaufgaben-schnell-gemacht
.de
kino.to (Divx-Player)
kochrezepte-server.com
latein.de
lebenscheck.com
lebenserwartung.de
lebensprognose.com
lebenstest.de
lehrstellen.de

manga-fabrik.com
mega-downloads.net
meinfahrschultest.com
mein-iqtest.net
millionenquiz.de
movie-scout.net
my-downloads.de
nachbarschaftspost.com
namen-und-ahnen.de
online-iq-test.de
online-routenplaner.de
online-sextest.de
opendownload.de
oppenheimer-rente.ag
outlets.de
outlets-fabrikverkauf.net
powerloads.de
produktprüfer.de
reisetester.com
rotlichtverzeichnis.net
routenplaner-heute.com

routenplaner-service.de
skype-freeware.com
so-bekommst-du-jede-frau-
ins-bett.com
sofort-herunterladen.de/com
software-heute.de
softwaresammler.de
songtexte.de
sprit-billiger.net
sternzeichen.de
sudoku-welt.com
tattoo-vorlagen.com
top-of-software.de
verbraucher-wehren-sich.com
vorlagen-downloaden.com
webdater.de
win-loads.net
www.wie-schlau-bist-du24.com

— Verbraucherzentrale Ham-
burg, Stand: 6. März 2011

Von 1000gratisproben bis wie-schlau-bist-du24

Mobiles Surfen am Notebook kann
trotz Handy-Flatrate teuer werden
Surfen ja – aber nur mit dem Smartphone:
Diesen Haken haben einige Datentarife.
Wer eine mobile Datenoption oder -flat-
rate gebucht hat, kann seinen Tarif daher
unter Umständen nicht fürs Surfen mit
dem Notebook nutzen. Vor der Tarifwahl
sollten sich Verbraucher deshalb beim
Anbieter erkundigen oder in den Allge-
meinen Geschäftsbedingungen nachle-
sen, ob auch die Laptop-Nutzung mit
dem Handy als Modem (Tethering) ge-
stattet ist, rät das Portal Teltarif.de. Ab-
hängig von den eingesetzten Endgeräten
sollte dann ein Tarif gewählt werden, der
am besten zum Surfverhalten passt. Eine
Flatrate lohne sich bereits ab einem ver-
brauchten Datenvolumen von 40 Mega-
byte im Monat.  dpa

Apple stellt Update für iPhone, iPad
und iPod Touch bereit
Apple hat jetzt das angekündigte Update
für die Software seiner mobilen Geräte
zum Download bereitgestellt. Zu den
Neuerungen von iOS 4.3 gehört ein „Per-

sönlicher Hotspot“, der das iPhone zum
WLAN-Router macht. Damit schließt
das Apple-Handy in diesem Bereich die
Lücke zu den Android-Smartphones mit
dem Google-Betriebssystem.  dpa/Tsp

Neue Ubuntu-Versionen angekündigt
Das Linux-Projekt Ubuntu hat für April
und Oktober neue Versionen des freien
Betriebssystems angekündigt. Im nächs-
ten Monat erscheint die Version 11.04
mit der Bezeichnung „Natty Narwhal“
(Schicker Narwal). In dieser Ausgabe
wird der Gnome-Desktop durch die
Unity-Oberfläche ersetzt, die vor allem
für kleine Netbook-Bildschirme opti-
miert wurde. Außerdem löst die Soft-
ware LibreOffice das OpenOffice-Paket
für Textverarbeitung oder Tabellenkalku-
lation ab. Ubuntu-Gründer Mark Shuttle-
worth gab jetzt auch den Namen von
Ubuntu 11.10 bekannt, das im Oktober
erwartet wird: „Oneiric Ocelot“ bedeutet
so viel wie „träumerischer Ozelot“.  dpa

ANZEIGE

DABO-FALLEN ZU FAST JEDEM THEMA

Alter, Attraktivität, Adoption – mit Antworten auf diese Fragen macht dein-geistiges-alter.de auf sich aufmerksam. Sobald man sich ange-
meldet hat, sucht der Internetsurfer nur noch nach einer Antwort: Wie werde ich das Jahresabo von 96 Euro wieder los?  Screenshot: Tsp
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Nepper, Schlepper, Internet-Abzocker
Downloads, Hausaufgaben, Routenplaner: Wie man sich gegen betrügerische Online-Abonnements wehren kann

Von Michael Lösch

und Kurt Sagatz

www.
gesundheitsberater

-berlin.de

Finden Sie das
beste Krankenhaus

für Ihre Behandlung!

MÖBBELHAAUS

KEERRN Das Haus der 100 Ledergarnituren

Bartningallee 24-26
10557 Berlin-Tiergarten
Am S-Bahnhof Bellevue

Tel. 030-392 10 21

von Modern bis Stil ...
auch SonderanfertigungenTotalausverkauf !

wegen
Geschäftsaufgabe

Alles muß raus !

Bis zu 60 %
reduziert

Bartningallee 24–26
10557 Berlin -Tiergarten
Am S-Bahnhof Bellevue

Telefon 030-3 92 10 21
www.moebelhaus-kern.de

2 Etagen
für Ihren gesunden Schlaf!

Made in Germany

»Innovation für Ihren
Schlafkomfort«

Finanzierung
bis 16 Monate

0%

Große Auswahl an schönen Holzbetten

Qualität seit 80 Jahren
Loom-Betten

Verschiedene Farben, Größen und Formen.
Eigener Tischlermeister.

Geschultes Fachpersonal · eigener Tischlermeister
Sonderanfertigungen · Hausbesuche · Objektausstattungen
Bei Neukauf: Altwarenentsorgung ohne Berechnung; 
Lieferung frei Haus

Siemensstr. 14/Ecke Leonorenstr. · 12247 Berlin Steglitz/Lankwitz 
Tel.: 7 82 13 82 · www.betten-anthon.de
Öffnungszeiten: Mo–Fr 10–19 Uhr, Sa 10–17 Uhr
Bus: 181, 187, 283, 284, 380, M82 · kostenlose Kundenparkplätze

Messina Schlafsofa Komfortbett Someo 

Ronga

Caro

heute
in Wannsee

11. März 2011

von 11 bis 18 Uhr

Herzlich willkommen zum
Frühlings-
Auftakt

Entdecken Sie die neue Mode
und die aktuellen Farben,
die mit der Frühlin¤ssonne um die
Wette strahlen!
Genießen Sie mit uns einen
Frühlin¤sta¤ voller Überraschun¤en –
wir freuen uns auf Sie:

Wannsee | Köni¤straße 23
Telefon 805 51 60

mode & accessoires
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Berlin-Weißensee, Berliner Allee 270,Tel. (030) 96241-0
Berlin-City, Lietzenburger Straße 44–46,Tel. (030) 21285-0

Berlin-Neukölln, Saalestraße 5–6, Tel. (030) 68286-0
14943 Luckenwalde, Gottower Straße 22b,Tel. (03371) 6050

4x in
und um
Berlin

Am Tempelhofer Berg 8 10965 Berlin (U6 Platz d. Luftbrücke)
Mo-Fr. 11-19 Sa 11-17 030-74073800 www.room-garden.de
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Sonntag 13.3.
verkaufsoffen
13-18 Uhr

Teak Eigenimport, Geflecht, Alu,
Edelstahl, Eisen, Schirme,…

aktion
ab 

1.969,-*

www.lebensart-berlin.de

so, 

20.03. 
von 13-18

geöffnet

Schaufenster Berlin

Ihr Angebot im Schaufenster
Jeden Mittwoch, Freitag und Sonntag.

Anzeigenschluss 
Dienstag, Donnerstag, 10 Uhr 

und Freitag, 15 Uhr
Tel.: (030) 290 21-570
Fax: (030) 290 21-577

Zeigen Sie,
was Sie haben.


